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Vorwort

Eine Dissertation ist kein Lebenswerk, aber es kommt einem doch meis-
tens anders vor, wenn man mittendrin ist. Fünfeinhalb Jahre ist es her,
dass ich den ersten Gedanken zu diesem Buch gedacht habe. Diese Lebens-
phase Doktorandenstudium habe ich alles in allem als eine sehr aufwüh-
lende Zeit erlebt. Innerlich war ich zerrissen zwischen meinem Anspruch,
der von meinen Träumen und Ideen getragen wurde, und dem realistisch
Machbaren, das mir meine begrenzte Zeit diktierte. Äußerlich war ich den
verschiedensten Eindrücken ausgesetzt und in die unterschiedlichsten Pro-
jekte verwickelt. So fallen u.a. ein Forschungsaufenthalt an der Tel Aviv
University, Lehraufträge an der Hessischen Hochschule für Polizei und
Verwaltung, der Université de Bourgogne (Dijon) und der Université Lu-
mière Lyon 2 (Lyon), die Organisation der Assistententagung 2019 in
Frankfurt, verschiedene Veröffentlichungen, Mitarbeit in der akademi-
schen Selbstverwaltung, das Academic Welcome Program for highly qualified
Refugees und meine wissenschaftliche Mitarbeiterstelle am Lehrstuhl von
Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas Vesting in diese Zeit. Ganz zu schweigen vom Le-
ben außerhalb der Universität. All diese unterschiedlichen Eindrücke und
meine damit verbundene Entwicklung sehe ich nun in diesem Buch vor
mir vereint. Zu jedem Kapitel könnte ich eine Geschichte erzählen.

Viele dieser lehrreichen und prägenden Erfahrungen habe ich unter-
schiedlichen Menschen zu verdanken. Für insgesamt acht sehr wertvolle
Jahre außergewöhnlicher wissenschaftlicher und persönlicher Freiheit an
seinem Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Recht und Theorie der Medien
und sein großes Vertrauen möchte ich Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas Vesting von
Herzen Danken. Gleichermaßen gilt Thomas Vesting mein Dank für viele
gute Hinweise und Ratschläge und die zügige Anfertigung des Erstgutach-
tens. Die Jahre an der Professur haben mir Zugänge zu vielen verschiede-
nen wissenschaftlichen Disziplinen eröffnet und mich fachlich und per-
sönlich geprägt. Dafür möchte ich auch meinen Kolleg*innen bzw.
Freund*innen Dr. Carsten Kremer, Stefanie Günthner, Dr. Sabine Witting,
Hauke Hoyer, Dr. Andreas Engelmann, Dr. Cara Röhner, Kathrin Mittel, Tim
Wolff, Lea Welsch, Merlin Eichele, Ricardo Campos, Anna Werner und Marcel
Pop herzlich danken. Mein besonderer Dank gilt Isa Weyhknecht-Diehl, die
immer wusste, was zu tun war und vieles möglich machte, was unmöglich
schien. Prof. Dr. Roland Broemel danke ich für die zügige Erstellung des
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Zweitgutachtens und Prof. Dr. Stefan Kadelbach, LL.M. für die angenehme
Sitzungsleitung in der Disputation.

Dankbar bin ich außerdem Prof. Michael Birnhack für die anregende Zeit
und hervorragende Betreuung an der Tel Aviv University, die für mich
und meine Arbeit sehr bereichernd war, und Lucia Gandžalová, mit der ich
jederzeit wieder ein Büro teilen würde.

Meinen Kolleg*innen und Freund*innen am Institut für Öffentliches
Recht und am Fachbereich Rechtswissenschaft danke ich für die gemeinsa-
men Projekte und die gemeinsame Zeit, allen voran Marie Dickel-Görig,
Malte Feldmann und Benjamin Booß. Besonders hervorheben möchte ich
Alexander Schmidt, der mich als guter Freund durch alle Phasen der Pro-
motion begleitete.

Schließlich möchte ich meinen Freunden danken und meiner Familie,
auf deren Zuneigung und Wärme sowie unbedingte Unterstützung ich
mich immer verlassen kann. Olaf Zimmermann, M.Sc. danke ich außerdem
für das kurzfristige und schnelle Korrekturlesen meiner Arbeit.

Der größte Dank gebührt jedoch Rieke Neupert, die mein „Jetzt muss ich
aber wieder an die Diss.!“ jahrelang ertragen und mich darüber hinaus im-
mer voller Liebe unterstützt hat.

 

Sören Zimmermann Frankfurt am Main, im November 2020

Vorwort
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